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Regionalliga Damen West

TTVg WRW Kleve : TTC Langen 1950 II 
Sonntag, 05.03.2023, 13:00 Uhr

Beltermann fixiert zwei Punkte für die TTVg WRW Kleve

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der TTVg WRW Kleve am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (23:21 Sätze) in der Regionalliga Damen West Partie gegen den TTC
Langen 1950 II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielerinnen antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Maria Beltermann, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb. Die
Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Den Start machten die Doppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dorißen / Vehreschild
und Vasylenko / Cotruta, die Dorißen / Vehreschild letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Das Doppel zwischen Lamhardt / Beltermann und Jajeh / Baligács endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberinnen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Mara Lamhardt und
Veronika Vasylenko aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Überzeugend war indes der
Erfolg in drei Sätzen von Pia Dorißen gegen Alina Jajeh. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich musste Lea Vehreschild zwar einen Satz
weggeben, fuhr derweil ihr Spiel gegen Julia Baligács aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Maria Beltermann und Denisa Cotruta, die Maria Beltermann
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Mara Lamhardt gegen Alina Jajeh verrichten, bevor
ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenige Chancen
hatte Pia Dorißen beim 4:11, 6:11, 5:11 gegen ihre Kontrahentin Veronika Vasylenko, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:6 für Dorißen und 14:6 für Vasylenko seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Denisa Cotruta konnte Lea Vehreschild
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Maria Beltermann bekam es nun mit Julia
Baligács zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Maria Beltermann am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und die TTVg WRW Kleve verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4
Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat die TTVg WRW Kleve nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Langen 1950 II nach der Niederlage jetzt 8 Saison-
Siege, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
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nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK BW Annen II (TTVg
WRW Kleve) bzw. gegen den TSV 1909 Langstadt III (TTC Langen 1950 II).

 Statistik:
 TTVg WRW Kleve

Doppel: Dorißen / Vehreschild 1:0, Lamhardt / Beltermann 1:0 
Einzel: M. Lamhardt 0:2, P. Dorißen 1:1, L. Vehreschild 1:1, M. Beltermann 2:0 

 TTC Langen 1950 II
Doppel: Vasylenko / Cotruta 0:1, Jajeh / Baligács 0:1 
Einzel: A. Jajeh 1:1, V. Vasylenko 2:0, D. Cotruta 1:1, J. Baligács 0:2


